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Nr.3Ò. VII. Jahrgang Zürich, den 6. Oktober 1917.
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Verantwortl. Chefredaktor:
Dr. Ernst Utzinger.

Verbands-Nachrichten.

Generalversammlung
Montag den 24. September 1917, nachm. 3 Uhr

im Café Dupont in Zürich.

Anwesend sind folgende Mitglieder:
1. H. Studer, Volkstheater, Bern
2. 0. J. Walser, Geschäftsführer cler Schweiz.

Filmindustrie A. G. Bern
3. J. Speck, Zürich
4. E. Gutekunst, Zürich
5. Jb. Wehrli, Brugg
6. Frln. E. Winter, Solothurn
7. C. Simon, Zürich
8. Max Stöhr, Zürich
9. Paul E. Eckel, Zürich

10. Priedr. Korsower, Zürich
11. Chr. Karg, Luzern
12. Paul Schmid, Zürich
13. L. Burstein, Zürich
14. Joseph Lang, Zürich
15. Georg Hipleh jun., Bern
16. W. Mantovani, Zürich
17. Henry Hirsch, Helvetia Film, Zürich
18. K. F. Schmidt, Uster
19. Emil Schäfer, Zürich
20. A. Wyler-Scotoni, Zürich
21. Otto Karl Dederscheck, für Zubler & Cie., Basel.
Herr J. Singer aus Basel teilt telephonisch mit, dass

er wegen Unpässlichkeit verhindert sei, an der Versammlung

teilzunehmen.

Als Gäste sind anwesend:
Herr H. Fellner aus Zürich und Frau S. Siegrist aus

Oerlikon, welche beide schon vor der Generalversammlung

die Aufnahme in den Verband erklärt hatten.
Anwesend ist auch der Präsident der Association

cinématographique romande, Herr Ed. A. More aus
Neuchâtel, welcher vom Vorsitzenden kollegialisch begrüsst
wird.

Verschiedene dem Verband nicht als Mitglieder
angehörende Versammlungsteilnehmer, die anderweitige
Interessen haben, werden ersucht, das Sitzungslokal zu
verlassen.

Vorsitz: Präsident Studer;
Protokoll: Der Verbandssekretär.

Traktanden :

1. Tätigkeitsbericht über die Zeit seit der letzten
Generalversammlung.

Dieser Bericht wird vom Verbandssekretär erstattet.
Es geht daraus hervor, class in cler Berichtszeit, obwohl
sie in die Sommerferien fiel, von den Verbandsorganen
wieder ein ordentliches Stück Arbeit geleistet wurde.
Sofort nach der letzten Generalversammlung, die bekanntlich

am 11. Juni stattfand, uncl welche den Vorstand
beauftragte, clie Angelegenheit wegen des Verleiherabkommens

auf neuer Grundlage aufzubauen, wurden die
Verhandlungen mit der Verleihergenossenschaft wieder
aufgenommen. Da diese Angelegenheit Gegenstand eines be-

sondern Traktandums bildet, so wird ciarauf nicht näher
eingetreten.

Nr-. SS. VII. ä^Kr^ÄrrS Gurion, äsn 6. Ölctobsr 1917.

^.donnsrnsnts:
ScKv?si2 - Sriisss 1 Zadr ?r, 20,—

L.rcs1s,riS, - Ltrkcngsr
1 IsKr - Nu s,n - los, 2S,^

Inssrtionsprsis:
Dis visrsp, Nstit^sUs SO OsrN,

DÜASntnrn nncl Vsrtn^ clsr „DSOO" ^..-O.,
l?ni>1i2itg.ts-, Verlags- rr. HetnäslsZssellsONÄtt, ^nrion I
rZ,scZ.g.KtioQ L.cIir>NNstrg,rion! SsrdSrg, 3, Lslsr, „Lsln^ri"

^aKIuriZsn Mr Inssrs,ts rmcZ. L,bc>nnsrQsri.ts
nur s,ulNostOkSOk- nnÄ Siro-XontO 2üriOk: VIII I>ro. 4O6S
Lrsensint ^säsn Ls,rnLts,Z ° ?g,rs.it, Is sarnsäi

R,s<lÄktion,:
Ssnl Ii!. VoKsl, IiirriN Sodätsr,
Zt!<Z.vaoQÄ NoK?, I^,äusg,rclls sf, cl.
srs,r>2Ös. ?sN>, Dr. I?, Nt^Nrgsr,

Verantwort c. OKsrrsÄÄktor:
Dr, lernst Nt^lngsr,

lZenernIversnnimInnK
Montns äsn 24. September 1917, nnebm. 3 DKr

im Klnie Dnoont in Xnrieir.

^.nvesenä sinci tolssncls KDtsäiscisr:
1. D, Lincisr, VoiKstKsntsr, Dsrn
2. O. ä. Wnissr, DsseKnttstirKrer cisr ZeKveis. Diinc-

Incinsiris D. Dern
3. ,7. 8veeK, ^iiriek
4. D. DnisKnnsi, s^iiriek
5. äiz. Wsirrii, Drnss
6. Drin. D. Winisr, LoioiKnrn
7. D. Kirnon, ^iirisir
8. Mnx LtöKr, Märien
9. Dnni D. DeKei, TiirieK

10. Drieär. Dorsover, ^irriek
11. DKr. Dnrs, Unsern
12. Dnni LeKnriä, ^iiriek
13. D, Dnrsiein, Märien
14. äosenk Dnns, s^nriek
15. DsorZ DinieK znn., Dsrn
16. W. Klnniovnni, s^iiriek
17. Denrv Dirssir, Dsivsiin Diirn, TnirieK
18. D. D. LeKrnicit, Dstsr
19. Drnii SeKnter, ?!nriek
20. V. Wvisr-Leoioni, I^nrieK
21. Ott« Dnri DecierseKeeK, tür ?!nK1er & Di«., Dnssi.
Dsrr D Kinder nns Dnssi tsiit teienkonisek rnit, cins«

sr vss'sn DnnnssiieKKeit vsririncisrt ssi, nn cisr Vsrsnnnn-
Inns teiisnnekrnsn.

^is Dnsis sinci nnvsssnci:
Dsrr D. Dsilnsr nns snirieir nnci Drnn 8. 8iesrist nns

OeriiKon, veieks Keiäe sekon vor cisr Dsnsrnivsrsnrnrn-
inns ciis ^cntnnnrns in cisn Vsri>nnci srkinrt irnttsn.

Nnvsssnci ist nnoir cisr Drnsicisnt cisr ^.ssoeintion
«insrnniosrnnirrcins rornnncis, Dsrr Dcl. iVlore nns Klen-

ekntsl, veleker vorn Vorsitssnäsn Kuiiss'iniiseK bes'rüsst
virci.

Vsrsebiscisns cisnr Vsrbnnci ni«iit nis Klitsäiscisr nnZs-
irörsncis Vsrsnnnninns'sisiinsbnrsr, ciie nncisrvsiiiss In-
isrssssn bnbsn, vercien ersnent, cins LitsnnAsioKni sn vsr-
insssn.

Vorsit«: Dräsicisnt Ltncisr;
DrutaKoli: Dsr Vsrdnncisssicrsiär.

n^rnktnncisn:
1. I'ätiskeitsizerient über clis Xeit seit cler letzten De-

ner.iivei «ttii,,„Inn».
Dieser Deriebt virci vorn Vsrbnncisseicretnr erstattet.

Ds ssirt cinrnns irsrvor, cinss in cisr Dsrioirtsseit, obvoiri
sie in ciis Lornrnsrterisn tisi, von cien Verbnncisors'nnen
viecier sin «rcisntiieirss Liiieic Arbeit Asisistet vnrcle. 8o-

tort nneb cisr iststsn Dsnsrnivsrsnrnininns', ciis bsicnnnt-
iieb nrn 11. änni sintttnnci, nnci veieire äsn Vorsinnci bs-

nnttrnsls, ciis ^cns'siss'enbsit ve^sn äss VsrisibsrnbKoin-
rrrsns nnt nsnsr DrnnäinKS nntsnbnnsn, vnrclsn äis Vsr-
KanciinnAsn nrit cisr Vsrisibsrssnosssnsebntt viscisr nnt-
ssnornnrsn. Dn ciisss Vnssiesenbeit Dessnslnnä sinss bs-
sonclsrn DrnKtnncinrns biicist, so virä clnrnnt niebt nnbsr
sinAstrstsn.
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